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Bericht des Vorstandes 

 
Äußerst zufrieden blicken wir auf die vergangenen drei Jahre zurück. Corona hat uns 
alle beschäftigt. Wir sind stolz, dass wir gemeinsam mit Euch diese Zeit jetzt hinter uns 
lassen können.  

Ihr, die Mitglieder, seid das wichtigste und höchste Gut des TSV Auetal! Ein Verein 
ohne Mitglieder? Das funktioniert einfach nicht.  

Die aktiven Vereinsmitglieder bringen ihre Arbeitskraft und ihre Ideen in den Verein ein, 
gestalten die Vereinsarbeit tatkräftig mit und nehmen an den Vereinsveranstaltungen 
(Sportveranstaltungen, Wettbewerben, Übungen usw.) teil. 

Unsere passiven Mitglieder beschränken sich auf die Zahlung des Mitgliedsbeitrags 
und auf die Teilnahme an Mitgliederversammlungen. Sie nehmen nicht mehr an nach 
außen gerichteten Vereinsveranstaltungen teil. 

Grundsätzlich habt ihr als Mitglieder im TSV Auetal Rechte.  

 
➢ Teilnahmerecht an der Mitgliedsversammlung: Jedes Mitglied hat grundsätzlich 

das Recht, an der Mitgliederversammlung teilzunehmen. 

➢ Abstimmungsrecht in der Mitgliedsversammlung: Zur Ausübung des Stimm-

rechts sind alle Mitglieder über 16 Jahre berechtigt. 

➢ Informationsrecht gegenüber dem Vorstand: Normalerweise muss bis zur Mit-

gliederversammlung gewartet werden, um Informationen vom Vorstand zu be-

kommen. Wenn Ihr allerdings ein persönliches Interesse nachweisen könnt, 

habt Ihr jederzeit das Recht auf Einsicht in die Bücher und Schriften. 

➢ Recht auf informationelle Selbstbestimmung: Der TSV Auetal darf lediglich 

vereinsnotwendige Daten von Euch verwenden (Adresse, Bankdaten). 

➢ Recht auf Nutzung der Einrichtungen und sämtlicher Angebote des Vereins: 

Nicht vergessen! Sportplätze (außer Toppenstedt) und Sporthallen sind Eigen-

tum der Samtgemeinde. 

 Gesetz und Satzung bestimmen allerdings auch über die Pflichten der Mitglieder. 

 
➢ Entrichtung der Beitragsgebühr: Der Verein finanziert sich durch Mit-

gliedsbeiträge. Somit liegt es auf der Hand, dass grundsätzlich jedes Mit-
glied seinen Beitrag zu entrichten hat. 

➢ Zahlung von Benutzungsgebühren: Für private Nutzung des Rötenbrook 
erheben wir eine "Miete", die auch von Mitgliedern zu entrichten ist . 

➢ Ableistung von kostenlosen Arbeitsstunden: Wünschenswert! In unserer 
Satzung allerdings nicht schriftlich festgehalten. 

➢ Treuepflicht: Ein Mitglied muss sich sowohl im Verein als auch außerhalb 
loyal verhalten und darf nicht gegen Vereinszwecke verstoßen. 

 

https://www.vereinswelt.de/arbeitsleistung-von-mitgliedern
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Ihr haltet uns die Treue und dafür sagen wir herzlichen Dank! 

 

Ich komme noch mal kurz auf die Arbeitsstunden und Treuepflicht zurück. Ein ganz 
großer Dank geht an alle, die sich in all den Jahren mit viel Engagement eingebracht 
haben. Da waren Arbeitsdienste auf unseren Sportanlagen dabei oder auch ein 
Workshop zur Vereinsentwicklung. Nicht zu vergessen die vielen Helfer*innen bei 
Veranstaltungen und im alltäglichen Vereinsleben. Danke an die, die mal einen Besen 
in die Hand nehmen und fegen, damit den nachfolgenden Sportler*innen nicht der 
Dreck an den Füßen kleben bleibt. Danke an die, die selbstständig Klopapier und 
Papierhandtücher nachlegen und nicht am Wochenende beim Vorstand anrufen. 
Danke an die, die die Geschirrhandtücher aus dem Clubraum der Sporthalle Auetal 
mitnehmen und waschen. Danke an alle, die mit Umsicht mit unseren Sportstätten 
umgehen und diese so hinterlassen, dass sich auch nachfolgende Sportler*innen dort 
gern aufhalten. 

Warum ist es besonders, Mitglied im TSV Auetal zu sein? Weil wir mit Christa Beyer, 
Matthias Kruse und Stefan Isermann drei engagierte Personen haben, die sich 
wohlwollend für den TSV Auetal einsetzen. Unsere drei Gemeinden und die 
Samtgemeinde Salzhausen, unter der Leitung von Samtgemeindebürgermeister 
Wolfgang Krause, beteiligen sich an der Unterhaltung der Sporthalle Auetal. In Wulfsen 
und Garstedt sind wir auch gut im Gemeinderat vertreten.  

Abbi Kaya hat sich zum Ziel gesetzt, dass die Samtgemeinde der 
Sportstättenförderung wieder mehr Beachtung zukommen lässt. Sportstätten und 
Bewegungsräume sichern und bedarfsgerecht verbessern - das fordert Uwe Bahnweg, 
Vorsitzender des Kreissportbundes Harburg-Land. (Bericht im Nordheide/Elbe & 
Geest Wochenblatt vom 18. Februar 2023) Bei der Erstellung eines 
Sportentwicklungsplans beim Landkreis Harburg wäre die Samtgemeinde keine große 
Hilfe: seit vielen Jahren konnten nicht einmal Anträge gestellt werden. In Salzhausen 
weiß man also gar nicht, wo die Bedarfe liegen. 

Die Gemeinden Garstedt, Toppenstedt/Tangendorf und Wulfsen sind in das 
Dorfentwicklungsprogramm des Landes Niedersachsen aufgenommen worden.  Hier 
erhoffen wir uns, als Verein der Region, auch ein paar Vorteile.  

Wir sind gut aufgestellt. Neben dem geschäftsführenden Vorstand und der 
Geschäftsstelle haben wir hoch motivierte Abteilungsleitende, die viel Zeit, Geduld und 
Einsatz für ihren Sport und ihre Abteilung mitbringen (Soll nicht heißen, dass wir keine 
neuen ehrenamtlich tätigen Mitstreiter*innen suchen - im Gegenteil!). 

Unsere Übungsleiter*innen, Trainer*innen und Helfer*innen sind gut ausgebildet und 
verfügen teilweise über weitere Zusatzqualifikationen. Wir unterbreiten unseren etwa 
1.200 Mitgliedern ein umfangreiches und vielfältiges Sportprogramm. 

Wir sind der TSV Auetal und wir alle tragen dazu bei, dass ein Vereinsleben in dieser 
Region gelebt wird - und das Ortsgrenzen überschreitend. Das ist ein hohes Gut und 
in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich.  
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Noch einmal ganz herzlichen Dank an alle, die uns unterstützen und alles für unseren 
Verein geben: 

 
➢ allen Organisatoren und Helfer*innen unserer Veranstaltungen, 

➢ unserem Vereinsrat, für die gute Zusammenarbeit, 

➢ den engagierten Übungsleiter*innen, Trainer*innen und Helfer*innen,  

➢ unseren Kooperationsvereinen, 

➢ all Euch Sponsoren und Förderern des TSV Auetal, 

➢ Dir, liebe Anja, für Deinen Einsatz und Deine Verlässlichkeit, 

➢ Euch, Dennis, Gabi und Thilo, 

➢ allen, die ich in meiner Aufzählung vergessen habe. 

 
Danke, für Euer Engagement, Euren Einsatz, Euren Idealismus, Eure 
Zusammenarbeit, Eure finanzielle Unterstützung, Eure Treue, Euer Vertrauen und, und, 
und, ... 

 

Eure 
Carmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Carmen Petersen 

1. Vorsitzende 
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Unser Verein in Zahlen 

 
Unser TSV Auetal erfreut sich, auch Dank vieler toller Aktionen in unseren Abteilungen, 

weiterhin eines stetigen Zulaufs an neuen Mitgliedern.  

Seit unserer großen Bereinigung von ‚Karteileichen‘ in 2017 steigen unsere 

Mitgliederzahlen seit fünf Jahren in Folge – und damit gegen den Trend, den viele 

andere Vereine in unserer Region erfahren, die insbesondere auch während Corona 

viele Mitglieder verloren haben. 

 

  
 

 

 

Dies liegt insbesondere an der stetigen Weiterentwicklung unseres Sportprogramms 

und der Einbindung neuer, engagierter Übungsleitenden in unseren Abteilungen, die 

immer wieder neue Ideen und neue Impulse in unseren Verein einbringen. 
 

Den größten Zuwachs haben wir in unserer Abteilung Fitness und Kinderturnen mit 

netto 62 neuen Mitgliedern. Gerade beim Kinderturnen ist es wichtig, dass wir diese 

Kinder auch nach den ersten Jahren und zum Schulbeginn in unsere anderen 

Abteilungen überführen, da wir immer wieder feststellen, dass uns gerade diese Kinder 

nach der Zeit des Kinderturnens wieder verlassen. Auch Basketball, Karate und 

Volleyball verzeichnen schöne Zuwächse. Powertanzen hat auch viele neue Kinder 

dazugewonnen, allerdings können wir aktuell einige Gruppen Elternzeit bedingt nicht 

besetzen, so dass auch viele Kinder wieder ausgetreten sind. 

Leider setzt sich auch der Negativtrend beim Herren- und Jugendfußball weiter fort, 

wo wir insgesamt 35 Mitglieder im letzten Jahr verloren haben. Und auch Handball hat 

einen Rückgang zu verzeichnen, da wir eine Jugendmannschaft nicht mehr 

aufrechterhalten konnten. 
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Unsere größte Abteilung ist weiterhin Kinderturnen / Fitness (29%) und Tanzen / Ballett 

(14%), die 2/5 unserer gesamten Mitglieder stellt, gefolgt von Herren-Fußball (7%) und 

Jugend-Fußball (13%) mit 1/5 aller Mitglieder.  

Darauf folgen Handball (9%), Volleyball (6%) und Tischtennis (4%). Alle anderen 

Abteilungen stellen aktuell 1% bis 3% unserer Mitglieder und haben gute 

Entwicklungen gemacht. 
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Unsere Vereinsprojekte 
 
Abschluss Brunnenbau Rötenbrook und neue Pumpe in Garstedt 
 

Im letzten Jahr haben wir den Bau unseres neuen Bewässerungsbrunnens am 

Rötenbrook abgeschlossen. Nun haben wir eine neue Bohrung mit einer 

leistungsstarken Pumpe, die unsere vollautomatische Beregnungsanlage versorgt. 

 

Vielen Dank insbesondere an Jaro und Simon und die helfenden Hände vom 

Herrenfußball, die tatkräftig mit schwerem Gerät und Körpereinsatz unterstützt haben. 

 

  
 

Gleichzeitig mussten wir auch unsere Pumpe in Garstedt austauschen, da diese durch 

das Abdrehen der Bewässerung im laufenden Betrieb heiß gelaufen ist und einen 

irreparablen Schaden genommen hat.  

 

Die neue Pumpe ist aber bereits so dimensioniert, dass wir auch in Garstedt eine 

automatische Bewässerung installieren können. Hier warten wir aktuell noch auf 

Fördermöglichkeiten, die wir für eine Anschaffung anzapfen können. 
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Anbau Gymnastikraum 
 

In 2022 haben wir die Bauvoranfrage für den Bau unserer vereinseigenen 

Gymnastikhalle beim Landkreis Harburg eingereicht und vor ein paar Wochen endlich 

den positiven Bauvorbescheid erhalten. 

Nun können wir in die Ausschreibung gehen und den Bauantrag stellen, um dann die 

entsprechenden Fördertöpfe zu beantragen. Wir hoffen, dass wir dann im kommenden 

Jahr mit dem Bau loslegen können. 

 

 
 

Seitenansicht: 
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Weitere Projekte in 2023 
 

Viele weitere Projekte haben wir bereits in 2022 gestartet und werden diese in diesem 

Jahr weiterverfolgen und abschließen. Dazu gehören: 

 

Erweiterung des Beachareals 

Um für die Volleyballer und die Handballer einen Parallelbetrieb zu ermöglichen und 

zudem auch Beach-Handballturniere austragen zu können, werden wir im Frühjahr 

das Beachareal um ca. 15 bis 20 Meter erweitern und das Beachfeld vergrößern. 

 

Flutlicht für den Sportplatz in Garstedt 

Eine erste Angebotsanfrage für ein neues Flutlicht am Sportplatz hinter der 

Auetalhalle ist bereits erfolgt. Wir sind nun dabei, für die hohen Kosten in Höhe von 

80.000 € Fördermittel zu eruieren und Möglichkeiten der Eigenleistung zu erarbeiten. 

 

Automatische Bewässerung in Garstedt 

Die sehr guten Erfahrungen mit der automatischen Bewässerung am Rötenbrook und 

den andauernden Problemen mit der Aue-Grundschule zu den Bewässerungszeiten 

haben uns dazu veranlasst, auch für Garstedt eine automatische Bewässerung zu 

planen. Hier soll es für den schonenden Umgang mit Ressourcen (Wasser) zeitnah 

Fördertöpfe geben, die wir dann entsprechend nutzen möchten. 

 

Workshop Vereinsentwicklung 

Der erste Workshop zur weiteren Entwicklung unseres Vereins hat mit einigen 

Interessierten unseres Vereins stattgefunden. Hier wurden bereits erste gute 

Ergebnisse erarbeitet, die in weiteren Workshops in 2023 vertieft werden, um unseren 

Verein fit für die Zukunft zu machen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

Dennis Ammann 

2. Vorsitzender 
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Badminton 
 
Wie schnell ein Jahr doch vergeht! Da denkt man, jetzt wird endlich alles besser. Die 
Pandemie glaubend überstanden zu haben, treten schon neue Probleme, die den Trai-
ningsbetrieb unserer Gruppe beeinflussten, in den Vordergrund.  Probleme, mit denen 
sich wohl alle Abteilungen auf die unterschiedlichste Art und Weise konfrontiert gese-
hen haben.  

Die vergangenen Jahre zeigen dennoch immer wieder deutlich, dass wir auf einen 
erfolgreichen Vereinssport im Bereich der Jugendlichen/ Erwachsenen und Senioren-
bereiche zurückblicken können. Leider haben wir auch den Fortgang von sieben akti-
ven Spielern aus den unterschiedlichsten Gründen zu verzeichnen. Trotz der deutli-
chen Fluktuationen in den letzten beiden Jahren ist die Anzahl der aktiven Sportler, 
welche als Erstsportart gemeldet sind, stabil geblieben. Dies ist vor allem im Bereich 
der Jugend mit gezielten Maßnahmen und deren Intensivierung gelungen. Durch die 
Vermischung aller Altersklassen in den vorhandenen Trainingszeiten hat sich das Mit-
einander in der Abteilung sehr zum Vorteil aller herauskristallisiert. 

In der im April des Jahres stattgefundenen Abteilungsleitersitzung standen erneut die 
Ziele Mitgliedergewinnung und Durchführung der jährlichen Pflegeleistungen im 
Mittelpunkt. Wobei es hier vor allem darum ging, rechtzeitig über bereits geplante 
Veranstaltungen seitens des TSV Auetal und mögliche anstehende Vorhaben zu 
kommunizieren. Die Teilnehmer der Versammlung sprechen sich auch dafür aus, sich 
zukünftig stärker an öffentlichen Auftritten zu beteiligen, Sportinteressierte persönlich 
und direkt anzusprechen und zum Probetraining zu animieren und ebenso eine tiefere 
Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Trainingsgruppen durch Stippvisiten und 
aktiven Austausch zu erzielen. 

Die Erneuerung der Linienführung und die damit einhergehende notwendige 
Anschaffung neuer Netze und Trägereinheiten, ursprünglich angedacht um die Halle 
besser auszulasten und mit der Basketballabteilung zeitgleich trainieren zu können, 
hat sich als für die Abteilung und somit den TSV Auetal als gute Investition bestätigt.  
Jetzt können vier Felder von 16 Spielern gleichzeitig genutzt werden. Kein Rumsitzen, 
Warten oder kalt werden mehr! Allein das stellt eine erhebliche Verbesserung 
gegenüber den letzten Jahren dar. 
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Dies ermöglichte auch gemeinsame Trainingseinheiten mit der Abteilung Badminton 
vom MTV Pattensen nach dem Ausfall der Spielvereinigung mit Vierhöfen in 2021. Die 
gegenseitige Teilnahme am Trainingsbetrieb gehört nun seit Ende September 2022 
zum festen Repertoire.  

Die damit verbundene Vielfalt an Spielerprofilen ermöglicht nicht nur den Fortgeschrit-
tenen variantenreichere Spielansätze. Alle Anwesenden profitieren jetzt davon, dass 
sie sich entsprechend Ihres Trainingsfortschrittes neuen Herausforderungen stellen 
können. Ausfälle werden besser kompensiert und niemand muss Sorge haben, dass 
zu wenige Mitspieler vor Ort sind. 

Nicht zu vergessen, unsere ‚Senioren- Badmintongruppen‘ die sich regelmäßig am 
Montagvormittag und Freitagnachmittag in der Auetalhalle zusammenfinden. In diesen 
Gruppen trainieren diejenigen, die es lieber etwas ruhiger angehen möchten oder es 
in den Abendstunden zeitlich nicht einrichten können, dennoch zählt auch hier die 
Devise: ‚Dabeisein ist Alles‘. 

Oft treffen wir immer wieder auf ein verschmitztes Lächeln, wenn wir begeistert über 
unser Badminton berichten. Wer es nicht probiert, der kann sich auch schlecht eine 
Meinung darüber bilden, ob es nicht vielleicht im Inneren doch etwas weckt. Und wenn 
es nur hin und wieder ist! Wir wollen weiterhin Spaß, Freude und Bewegung in den 
Fokus unseres Handelns setzen und bleiben im Freizeitsektor aktiv.  

Haben wir Dein Interesse schon ein kleinwenig geweckt? Die für Euch passenden 
Trainingszeiten findet Ihr auf der Homepage des TSV Auetal. Ein Schläger zum 
Ausprobieren findet sich immer. Wer sicher gehen will, was er noch alles braucht oder 
weitere Fragen hat, ich bin immer da für Euch! 
 

In diesem Sinne, herzlich willkommen und bis hoffentlich bald. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 

Euer Uwe  
 

 

 

 

 

 

 
 

Uwe Britze 

Abteilungsleiter Badminton 
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Basketball 

 
Auch im vergangenen Jahr ist es gelungen, erneut gute neue Mitspieler für die 
Basketballabteilung zu gewinnen. Die Abteilung zählt inzwischen stolze 25 aktive 
Mitglieder zwischen 16 und 56 Jahren. Die Trainings finden inzwischen regelmäßig mit 
10-15 Personen statt. Die kleine Sporthalle der Aue-Grundschule ist insofern keine 
geeignete Halle mehr für uns. Wir hoffen darauf, bald auch dauerhaft eine Hallenzeit 
in der großen Halle zu bekommen. 

 

 
 
Das kann uns aber nicht davon abbringen, jedes Mal mit viel Spaß am Sport und 
Ehrgeiz bei der Sache zu sein. Alle sind sehr motiviert und wir verbessern uns stetig.  

Bei unseren Freundschaftsspielen geben wir inzwischen eine ordentliche Figur ab. 
Solche Freundschaftsspiele werden wir künftig häufiger stattfinden lassen. Dazu ist es 
unsere Absicht, wenn auch nicht im Ligabetrieb, aber dennoch unter ‚Wettkampf‘-
Bedingungen, also mit Schiedsrichter, Anschreiber und Zeitnehmer zu spielen. Im 
weiteren Umkreis gibt es einige Teams, mit denen wir uns messen wollen und können. 

Als Teambuilding-Event waren wir im Februar nach ausgiebigem Abendessen 
gemeinsam zu einem Bundesliga-Spiel der Hamburg Towers in der Edel-Optics-Arena 
und ließen den Abend gemütlich bei selbstgebrautem Bier ausklingen. 
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Andreas Krecek 

Abteilungsleiter Basketball 
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Boule 

 
Wir sind ein Kreis von 22 Spieler*innen, die mit viel Spaß und Freude den Boulesport 
seit Frühjahr 2019 genießen. 
 
Auf unserer schönen Anlage führen wir jährlich eine interne Meisterschaft durch, die 
Sieger 2022 waren Irmi, Claus und Bernd.  
 

 
 
Unsere Landfrauen waren aktiv bei uns, nach 2021 fand auch in 2022 unser 
Gästeboulen mit viel Anklang statt und unsere Tischtennisspieler/innen haben mit viel 
Freude die Boulekugeln bewegt. 
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Die Einladungen aus unseren Nachbarorten Borstel, Stöcke und Luhdorf haben wir 
gerne angenommen und uns gut bei den Turnieren geschlagen, umweltbewusst sind 
wir per Fahrrad angereist. 

In Eigenregie haben wir in 2022 unsere Anlage um einen Geräteschuppen und die 
Plätze von 3 auf 4 erweitert. Die viele Arbeit hat sich gelohnt. Zum Jahresanfang hat 
uns Jürgen mit neuen Anzeigetafeln überrascht.  

Nun sind wir startbereit, um das Boulejahr 2023 in unserer Gruppe und mit Gästen zu 
genießen. 
 

 
 
Kommt vorbei und macht mit, wir freuen uns auf Euch! 
 
Spieltage: Donnerstag ab 14:00 Uhr und Sonntag ab 10:00 Uhr 
 

 

Gerd Müller    
Abteilungsleiter Boule  
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Events 

16. Auetal-Oktoberlauf 
 

Bei bestem Sonnenwetter fand am 09.10.2022 der 16. Auetal-Oktoberlauf im 
wunderschönen Naturschutzgebiet rund um den Hamberg in Garstedt statt.  

Insgesamt 221 Läuferinnen und Läufer gingen an den Start auf die sechs 
verschiedenen Strecken, die für ambitionierte Profis und auch für Freizeitläufer 
unterschiedliche Schwierigkeitsgrade bieten. Insbesondere der Halbmarathon und der 
10,5 Kilometer Heidjer-Cup haben dabei mit dem Hamberg anspruchsvolle Passagen, 
die es zu meistern galt. 

Die Vorbereitungen gestalteten sich insbesondere bei der Streckenpflege 
umfangreicher als in den Vorjahren, da die Sommerstürme doch sehr viele Bäume 
umgestürzt haben. Insgesamt 25 Bäume und zahllose Sträucher mussten mit 
Motorsäge und Astschere entfernt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorher            Nachher 

Das gute Wetter lockte dann auch noch zahlreiche Nachmelder an. Wir konnten unsere 
Teilnehmerzahlen noch einmal um 16 Teilnehmer im Vergleich zum Vorjahr steigern 
entgegen der negativen Tendenz der weiteren Volksläufe im Sparkassen-Heidjer-Cup. 
Insbesondere die hohe Anzahl an Kindern, die an unseren Schüler- und Bambiniläufen 
teilgenommen haben, hat uns sehr gefreut, da diese der Nachwuchs für die Zukunft 
sind. 
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Bei der Siegerehrung konnten sich die Gewinner dann über kleine Präsente und 
leckere Siegerbrote freuen.  

An einem leckeren Kuchenbuffet und bei Bratwurst und Getränk konnten sich alle 
Zuschauer und Teilnehmer versorgen und die Veranstaltung gemütlich ausklingen 
lassen. Von den Teilnehmern gab es wieder viel Lob für das tolle Team und die 
erstklassige Organisation.  

Wir freuen uns schon auf den nächsten Lauf im kommenden Jahr am 08.10.2023. 
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3. Auetal-Kinderturntag 
 

Am 12.11.2022 fand der 3. Auetal-Kinderturntag statt. An diesem Tag haben wieder 

viele Kinder die Möglichkeit genutzt, das Kinderturnabzeichen bei uns abzulegen. 

Dabei konnten die Kleinen in 18 Übungen mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad in 

sieben verschiedenen Kategorien ihr Können und ihr Geschick beweisen, sei es beim 

Balancieren, Hangeln, rhythmischen Klatschen oder beim Riechen und Fühlen. Um 

das Kinder-Turnabzeichen zu erlangen, müssen sechs aus sieben Kategorien 

erfolgreich gemeistert werden.Wird eine bestimmte Gesamtpunktzahl erreicht, gilt das 

Kinder-Turnabzeichen als mit 'Gold' bestanden. 

 

Ganz groß wurden die Augen dann am Schluss, als sich die erfolgreichen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Urkunde und Medaille abholen konnten. Und 

natürlich durfte auch eine kleine Süßigkeit zur Belohnung nicht fehlen. 

Der nächste Auetal-Kinderturntag findet am 11.11.2023 um 10:00 Uhr statt. 

Vielen Dank an die vielen tollen Helferinnen und Helfer für Ihren Einsatz bei unseren 

Veranstaltungen! Ohne Euch geht es nicht! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

Dennis Ammann 

2. Vorsitzender 
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Fitness 

 
Im vergangenen Jahr konnten unsere Fitnesskurse endlich wieder durchgängig vor Ort 
in der Sporthalle stattfinden. Auch wenn das Training via Zoom funktioniert, ist es doch 
schöner, sich in der Gruppe zu sehen. Besonders gefreut hat uns auch das große 
Interesse an den Fitnesskursen an unserem Tag der offenen Tür am 24. September.  
 
Insgesamt gab es in unserem Fitnessangebot in 2022 keine großen Veränderungen. 
Wir bieten weiterhin die folgenden Kurse an: 
 

• Aerobic 

• Body Workout 

• Dance Fit 

• Fit 4 Fun 

• Frauengymnastik 

• Männerfit 

• Qigong 

• Sanftes Yoga & Atem 

• Yoga 
 

Für 2023 ist jedoch das ein oder andere neue Angebot in Planung! Der GynetiXx-
Schnupperkurs mit unserer Übungsleiterin Bianca kam am Tag der offenen Tür sehr 
gut an. 
 
Zum Jahresende 2022 mussten wir uns auch von unserer Übungsleiterin Kati 
Friedrichsen verabschieden. Seit April 2013 war sie in unserem Verein als 
Übungsleiterin tätig und hat unsere Männerfit-Gruppe trainiert.  
Liebe Kati, wir danken Dir für Dein unermüdliches Engagement und wünschen dir 
weiterhin alles Gute!  
Als Nachfolgerin konnten wir Birgit Maaß gewinnen. Herzlich Willkommen Birgit und 
viel Spaß bei deiner neuen Tätigkeit! 
 

 

Julia Finsel 

Abteilungsleiterin Fitness 
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Fußball Jugend 
 
Derzeit sind im Bereich Jugendfußball 10 Mannschaften mit Beteiligung des TSV 
Auetal gemeldet, hierbei es handelt sich jeweils um Spielgemeinschaften mit dem MTV 
Brackel. Dazu besteht bei der aktuellen U17 noch eine Spielgemeinschaft mit dem TuS 
Fleestedt. 
Bei den Jahrgängen 2005 (U18) sowie 2008 und 2009 (U15 und U14) konnten auch 
weiterhin leider keine Mannschaften gemeldet werden, weil dort die für das 11er-
Spielfeld erforderliche Spielerzahl nicht zusammengekommen ist. Hier ist 
ehrlicherweise auch nicht zur erwarten, dass diese Jahrgänge noch zu besetzen sind, 
bevor sie in den Herrenbereich übergehen werden. 

Im Gegensatz zu den vorherigen Spielzeiten gab es diesmal zwar vereinzelte 
krankheitsbedingte Spielausfälle, weitergehende Schwierigkeiten im Hinblick auf die 
zu Jahresbeginn 2022 noch andauernde COVID19-Pandemie hat es jedoch nicht mehr 
gegeben. Vielmehr konnten sogar die in den Vorjahren komplett eingestellten 
Wettbewerbe im Pokal sowie die Hallenrunde wieder aufgenommen werden. 

Ich bedanke mich insbesondere bei allen für unsere Mannschaften tätigen Trainern 
und Betreuern für ihr Durchhaltevermögen während der vergangenen Durststrecke 
und dem Neustart sowie für ihren geleisteten Einsatz und Aufwand, den sie für ihre 
zeitaufwendige Übungsleitertätigkeit auf und neben dem Platz hatten. 

 

Neues aus dem Spielbetrieb 

 

Bereits seit der vergangenen Saison gibt es im Jugendbereich bedingt durch die 
allgemein etwas rückläufige Entwicklung von Aktiven im Fußballbereich die Möglichkeit, 
dass bis zu vier Spieler eines älteren Jahrgangs in dem vorherigen Jahrgang 
spielberechtigt sind.  

So dürfen beispielsweise Spieler des Jahrgangs 2009 auf Antrag bei den Pflichtspielen 
des Jahrgangs 2010 eingesetzt werden. Voraussetzung dafür ist, dass für den 
Jahrgang der älteren Spieler keine Mannschaft im Verein oder eine 
Jugendspielgemeinschaft mit dessen Beteiligung gemeldet worden ist. 
Allerdings können die so verstärkten Mannschaften bislang nicht Meister werden und 
dürfen (eigentlich) nicht aufsteigen. Diese Regelung wird bereits von zahlreichen 
Vereinen in Anspruch genommen, so dass von einer Ausweitung bzw. Anpassung der 
Regelung in naher Zukunft ausgegangen werden kann. 

Bei einer U19 besteht auf diese Weise aufgrund eines Pilotprojektes des 
Niedersächsischen Fussballverbandes NFV sogar die Möglichkeit, dass eigentliche 
Herrenspieler (U20 oder U21) in unbegrenzter Anzahl bei den Pflichtspielen der U19 
eingesetzt werden können. Da derzeit bei den A-Junioren im Landkreis Harburg die 
Kreisliga die unterste Spielklasse ist und dort U18 und U19 gemeinsam spielen, 
könnten somit theoretisch 17-jährige auf mehrere bereits im Herrenbereich spielende 
20-jährige treffen. Erscheint die Regelung zunächst generell sinnvoll, stellt sich hier 
die Frage, ob es in diesen Fällen tatsächlich im eigentlichen Sinn der Erfinder ist. 
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Unsere U8 war in der Hinrunde zum ersten Mal Ausrichter eines Turniers im Funino-
Format. Gespielt wurde dabei parallel auf drei Kleinfelder von der Größe 40m x 25m 
mit zwei Kleinfeldtoren (5,00m x 2,00m) bzw. vier Minitoren (2,00m x1,50m). Die 
Spieldauer war jeweils zehn Minuten, gespielt wurde überwiegend im ‚Fünf gegen 
Fünf‘, dabei traten insgesamt sechs Teams gegeneinander an. 

Für die Beteiligten war es ein voller Erfolg, da die jungen Spieler*innen viel Spaß hatten 
und die Trainer nach etwas Eingewöhnung in die ungewohnten Regelungen von 
Funino einen intensiven aber durchaus erfolgreichen Tag verbrachten. 

Das Jugendkonzept wird ab der kommenden Saison durch den Niedersächsischen 
Fußballverband nochmals angepasst, so dass zukünftig von der U6 bis zur U9 nur 
noch Funino im Turnierformat gespielt wird. 

 

Kinderfußball 

 

Seit Beginn der Saison 2022/23 haben wir das Training für unsere jüngsten Fußballer 
umgestellt. Zukünftig wird der jüngste Jahrgang, aktuell die U7 (alle Jahrgänge 2016 
und jünger) durch einen Jugendtrainer betreut, der im weiteren Verlauf nicht bei 
diesem Jahrgang verbleibt. 

Diese Aufgabe hat Abdullah Kaya übernommen, der bereits früher langjährig als 
Trainer und Jugendobmann tätig war. Er wird die jeweils Kleinsten zunächst an den 
Fußball heranführen und die daraus gebildete Mannschaft zum jeweiligen Saisonende 
an eine/n künftige/n Übungsleiter/in weitergeben. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich besonders dafür werben, dass wir in Zukunft auch 
wieder weibliche Trainer bei uns im Bereich Jugendfußball sehen - diese sind leider 
nicht nur in unserem Verein stark unterrepräsentiert. Möglicherweise können wir so 
auch vermehrt Mädchen für das Fußballspielen begeistern, da wir aktuell 
bedauerlicherweise nur vereinzelt Spielerinnen haben und keine Mannschaft, in 
diesem Zusammenhang sprechen wir lieber von Team, bilden konnten. Dass man sich 
beim TSV Auetal durchaus für höhere Aufgaben empfehlen kann, zeigt das Beispiel 
von Therés Garbers, die bereits in der Juniorinnen-Bundesliga gespielt hat. 

 

Kooperationen 

 

Wir sind seit diesem Jahr eine Zusammenarbeit mit der Fussballschule „All About 
Football“ aus Winsen eingegangen, die schon Techniktraining mit mehreren 
Mannschaften durchgeführt hat (siehe Jahresbericht 2021/22). Die „All About 
Football“ Fussballschule wird daher während der Sommerferien in Garstedt nun 
regelmäßig ein Fördertraining für bereits Fortgeschrittene anbieten, das in diesem Jahr 
vom 31.07. bis zum 04.08. stattfindet. Der TSV Auetal möchte hiermit ein etwas 
spezielleres Training ermöglichen, das so nicht von vielen anderen Vereinen 
angeboten wird. 
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Daneben war im vergangenen Herbst jedoch erstmals während der Ferien auch die 
Fußballschule des Hamburger SV bei uns, die ein Fußballcamp für alle 
Fußballbegeisterten angeboten hat, also auch diejenigen, die erst mit dem Spielen 
angefangen haben. Insbesondere die Möglichkeit bei entsprechenden 
Wetterbedingungen in die Auetalhalle ausweichen zu können, wurde hierbei gelobt 
und unterscheidet das Fußballcamp bei uns von anderen Vereinen. 

Für beide Angebote verweise ich auf die jeweiligen Homepages der Anbieter 

 

Aufbau Bereich Jugendfußball des TSV Auetal Saison 2022/23 

 

Jahrgang Mannschaft Trainer 

    

2006 U17 JSG Fleestedt/Auetal/Brackel André Brandt 

    

2007 U16 JSG Auetal/Brackel Jens Baumgart, Björn Hebecker 

    

2010 U13 JSG Auetal/Brackel 
Björn Hebecker, Torben Schröder, 
Malte Deutsch 

    

2011 U12 JSG Auetal/Brackel Marco Detels, Sven Heuer 

    

2012 U11 JSG Auetal/Brackel 
Mirko Stelling, Tomasz Lesizcka, 
Tjorge Stelling 

    

2013 
U10 
U10 II 

JSG Auetal/Brackel 
Michael Christensen, Michael 
Penning, Volker Hahn 

    

2014 U09 JSG Auetal/Brackel Sören Rassmann, Lennard Radünz 

    

2015 U08 JSG Auetal/Brackel 
Stephan Kohlhagen, Jonas 
Hebecker, Abdul Manan Rauf 

   

2016 U07 JSG Auetal/Brackel Abdullah Kaya 

   
U10 - U16 Torwarttraining Jörg Staack 

   

Abteilungsleitung 

Stellvertreter 

Björn Hebecker 

Simon Heinrich 
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Saisonabschluss 2021/2022 

 

Die Saison 2021/22 war die erste Saison seit zwei Jahren, die komplett durch und zu 
Ende gespielt werden konnte. Allerdings gab es auch weiterhin keinen 
Pokalwettbewerb im Kreis Harburg und auch keine Hallenrunde. Bei den 
Mannschaften durften sich besonders die damalige U12 (Trainer Björn Hebecker, 
Malte Deutsch, Benjamin Fahl) sowie die U10 (Trainer Mirko Stelling, Tomasz 
Lesizcka, Tjorge Stelling) über den Aufstieg in eine höhere Spielklasse freuen. Die 
damalige U16 (Trainer André Brandt) konnte sogar den Aufstieg in die Landesliga 
feiern. 

 

 

Zwischenbilanz Saison 2022/2023 

 

Wie jedes Jahr ist zum Zeitpunkt der Jahreshauptversammlung bei den einzelnen 
Mannschaften lediglich die Hinrunde gespielt.  

Die U17 konnte als Außenseiter in der Landesliga den Klassenerhalt nach der 
Hinrunde leider nicht erreichen, ist aber als Bezirksligist in der Rückrunde weiterhin die 
am höchsten spielende Mannschaft mit Beteiligung des TSV Auetal. 

Allerdings war die U17 (Trainer André Brandt) in der Hallenrunde besonders erfolgreich 
und durfte sich hier über den Sieg im Kreispokal freuen! Auch im Bezirkspokal war das 
Team dann erst im Endspiel zu stoppen und unterlag im Finale dem dortigen 
Topfavoriten! Bei der glücklicherweise wieder ausgetragenen Hallenrunde sind bis auf 
die älteren Jahrgänge die Wettbewerbe derzeit noch in vollem Gange. Verschiedene 
Mannschaften stehen in den Endrunden und spielen noch um den Titel mit. 

Auch in den Pokalwettbewerben sind einige Mannschaften weiterhin im Rennen (U17 
Viertelfinale, U16 Halbfinale). Die nächsten Runden finden erst im Frühjahr statt. 

Jahrgang Staffel Platzierung Hallenrunde Pokal 

2006 U16 B Bezirksliga 3. von 6 ↑ 

Absage Absage 

2007 U15 C 1. Kreisklasse 4. von 8 

2010 U12 D 2. Kreisklasse 2. von 8 ↑ 

2011 U11 E Kreisliga 4. von 7 

2012 U10 E 2. Kreisklasse 2. von 8 ↑ 

2013 U09 I F 1. Kreisklasse 5. von 10 

2013 U09 II F 2. Kreisklasse 6. von 8 

2014 U08 F Funino ohne Wertung 
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Hier der Stand nach Abschluss des Fußballjahres 2022: 

 

 

Förderkreis TSV Auetal Jugendfussball e.V. 

 

Ich möchte wie jedes Jahr wieder dafür werben, Mitglied des Förderkreises TSV Auetal 
Jugendfußball zu werden, um hierdurch gezielt die Jugendarbeit im TSV Auetal zu 
unterstützen. Informationen über den Förderkreis TSV Auetal Jugendfußball, die 
Projekte und Möglichkeiten der aktiven Unterstützung sind auf der Homepage abrufbar 
(www.fk-tsvauetal-jugend.de). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Björn Hebecker 

Abteilungsleiter Fußball Jugend 

Jahrgang Staffel Platzierung Hallenrunde Pokal 

2006 U17 B Landesliga 5. ↓ Pokalsieger laufend 

2007 U16 B 1. Kreisklasse 2. 5. von 28 laufend 

2010 U13 D 1. Kreisklasse 6. Endrunde laufend 1.Runde 

2011 U12 D Kreisliga 3. Endrunde laufend Halbfinale 

2012 U11 E 1. Kreisklasse 7. Zwischenrunde 2.Runde 

2013 U10 E 1. Kreisklasse 5. Endrunde laufend - 

2013 U10 II E 2. Kreisklasse 7. Zwischenrunde - 

2014 U09 F Kreisliga 6. Endrunde laufend - 

2015 U08 F Funino ohne Wertung Zwischenrunde - 

2016 U07 G Funino ohne Wertung ohne Wertung - 

http://www.fk-tsvauetal-jugend.de/
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Fußball Herren  

 

Wir sind mit drei Auetaler Mannschaften in die Saison gestartet. Neben der 1. und der 
2. Herren stellen wir weiter Spieler in der Altherren-Spielgemeinschaft der SG 
Salzhausen-Garlstorf / Auetal. Zurzeit belegt die Mannschaft von Spielertrainer Frank 
Jarchow einen stabilen Mittelfeldplatz der Kreisklasse. Rückrundenstart ist am 
03.03.2023 um 20:00 Uhr in Garlstorf gegen Eintracht Elbmarsch. 

Die 2. Herrenmannschaft, trainiert von Benjamin Loll, hat den Aufstieg in die 3. 
Kreisklasse auf Platz 3 noch in greifbarer Nähe. Der Start in die Rückrunde ist erst am 
02.03.2023 gegen Ashausen II auf dem Rötenbrook angesetzt. 

Die 1. Herrenmannschaft hatte wieder eine turbulente Sommerpause hinter sich, 
nachdem Cheftrainer Hamed Mossadegh nur wenige Tage vor dem geplanten Start in 
die Saisonvorbereitung seinen Abgang in Richtung des FC Teutonia 05 Ottensen 
mitteilte, wo er nun die zweite Mannschaft in der Hamburger Bezirksliga Süd betreut. 
So musste sofort ein neuer Cheftrainer gefunden werden, der zu Spielphilosophie, 
Trainerteam und Mannschaft passt. Dies gelang dann zum Ende der Vorbereitung, 
noch gerade so vor dem Ligastart. Mit der Verpflichtung von Chris Bothe geben wir 
einem jungen engagierten Trainer die Chance, sich nach der Betreuung von 
Jugendmannshaften, in seiner ersten Station als Trainer eines Herrenteams zu 
beweisen. Unterstützt wird er von den Co-Trainern Jan Schmidt und Patrick 
Wischhöfer sowie Torwarttrainer Sebastian Gehrkens, die dem Verein und der 
Mannschaft die Treue halten und mit intensivem Einsatz, die eigentlich ganz anders 
geplante Saisonvorbereitung ohne Cheftrainer gestemmt haben.  

Nachdem man die Hinrunde gut und gerne als Wechselhaft beschreiben kann, stehen 
die Jungs zwar noch neun Punkte vor einem Abstiegsplatz, in der Rückrunde ist der 
Auftrag aber klar, den Abstand zu vergrößern und die Mannschaft zu stabilisieren. Mut 
dafür gibt u.a. ein ganz starker Auftritt beim Hallenturnier des MTV Egestorf, was 
unsere Jungs gewinnen konnten und gebührend feiern durften. Das erste Spiel der 
Rückrunde findet am Rötenbrook am 05.03.2023 um 15 Uhr, gegen Maschen II statt. 
 

 

 
 

Jaro Mencke 

Abteilungsleiter Fußball Herren 
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Handball 
 
Es geht voran…     

Wir haben einiges geschafft in letztem Jahr. Die Abteilungsleitung besteht aus einem 
großartigen Team (Dorit, Beate, Peter, Sabrina, Nadine und Sarah), so können die 
vielen Aufgaben von mehreren Personen übernommen bzw. koordiniert werden.  

Die Damen und Herren können wieder am Punktspielbetrieb teilnehmen. Eine 
Voraussetzung dafür war, neue Schiedsrichter zu gewinnen bzw. zu motivieren - das 
ist gelungen.      

Für die Herrenmannschaft konnten wir mit Stefan und Rainer ein gutes Trainergespann 
gewinnen. 

Bei den Damen ist Sabine als Trainerin sehr engagiert, die dazu gekommenen 
‚neuen‘ Spielerinnen mit den ‚alten Hasen‘ spieltechnisch zu formen.  

Ferner haben die Mannschaften intern klären können, wer für bestimmte notwendige 
Aufgaben zuständig ist, wie z.B. die Organisation der Zeitnehmer und Sekretäre bei 
den Punktspielen. 

Ganz erfreulich ist auch der Zulauf bei unseren Minis und Superminis. Kleiner 
Wermutstropfen, hier braucht Sabrina unbedingt Unterstützung (Trainer und Betreuer). 

Weiterhin haben wir noch die männliche C-Jugend im Spielbetrieb und die männliche 
B-Jungend im Trainingsbetrieb. 

Wir bedanken uns bei unserem Team, den Trainern, Betreuer und allen die dazu 
beitragen, dass Handball der geilste Sport ist.  

 
Herren 
 

Seit Juli 2022 haben Stefan Golz und ich, Rainer Wille, die neue gegründete Herren-
mannschaft übernommen.  

Stefan ist schon immer Handballer beim TSV Auetal gewesen, mit kurzen Auszeiten. 
Und ich war Jahrelanger Torwart bei Auetal. Aus diesem Grund ist es auch eine Her-
zensangelegenheit für uns dem Handball im Verein wieder zu fördern und zu helfen.  

Wir sind beide beruflich sehr eingeschränkt und haben das Amt des Trainers zu zweit 
übernommen, um der Mannschaft und unseren Familien gerecht zu werden können. 
Zudem passt auch unser Gefühl und Verständnis für Handball perfekt zusammen.  

Da es eine komplett neue gemischte Mannschaft aus der A-Jugend und ein paar aus 
der alten Herrenmannschaft ist, lag unser Fokus erstmal auf Entwicklung und Zusam-
menspiel. 

In den ersten sechs Spielen hat man dieses nun auch gesehen. Es fehlte genau das, 
was wir entwickeln wollen. Aus diesem Grund haben wir auch nicht auf die Ergebnisse 
geachtet. Es wurde aber von Spiel zu Spiel und Intensivem Training immer besser.  
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Nachdem die Mannschaft sehr gut mitgezogen hat, waren wir der Meinung bei den 
letzte beiden Spielen auf Ergebnis zu spielen. Diese konnten dann auch erfolgreich 
bestritten werden.   

 

Auf lange Sicht möchten wir schnellen, attraktiven und erfolgreichen Handball spielen 
lassen. Wir würden uns über jede Unterstützung bei den Heimspielen freuen.  

 

 

 
 

Stefan Golz und Rainer Wille 

Trainer Herren Handball  
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Damen 

 

Der Wiedereinstieg der Handball Damen in den Spielbetrieb 2022/2023  

Nachdem wir im Jahr 2021 aufgrund von Personalknappheit dem Spielbetrieb 
abstinent waren, entschieden wir im Juni 2022 relativ kurzfristig vor Meldeschluss der 
Mannschaften, dass wir es doch erneut wagen wollen, am Spielbetrieb wieder 
teilzunehmen. Nach einigem hin und her und Besprechungen und der letztendlichen 
Übereinkunft, dass jeder der dabei ist, auch 100 % dabeibleiben muss, meldeten wir 
eine Damenmannschaft und stürzten uns in die Vorbereitungen.  

‚Aller Anfang ist schwer‘ ist wohl tatsächlich eine sehr geeignete Redewendung, um 
unseren Start in den Spielbetrieb und auch den weiteren Verlauf der Saison zu 
beschreiben. Bis dato konnten wir leider keinerlei Punkte holen und verloren viele 
unserer Punktspiele mit größerem Abstand. Obgleich wir in der Defensive über weite 
Strecken der Saison eine passable Leistung zeigten, ist unser größeres Problem wohl 
im Angriff festzustellen. Leider konnten wir meistens nur wenig Tore erzielen und taten 
uns durch statisches, einfallsloses und unkreatives Spielen meist sehr schwer. 
Dennoch gab es in einigen Spielen auch Phasen, in denen wir an gelernte Dinge aus 
dem Training anknüpften und dementsprechend auch in der Offensive besser 
zurechtkamen. Uns bleibt nur optimistisch zu bleiben, weiter an unserem Auftreten zu 
arbeiten und im besten Fall in den nächsten Saison Spielen noch ein paar Punkte zu 
ergattern.  

Positiv zu erwähnen ist nicht nur, dass es uns erfolgreich gelungen ist einige neue 
Spielerinnen zu integrieren, die in der laufenden Saison bereits einen herausragenden 
Job gemacht haben, sondern auch, dass wir von sehr großzügigen Sponsoren 
komplett neu eingekleidet wurden und somit zumindest optisch bestens für die Saison 
ausgestattet sind.  

Als erstes bedanken wir uns recht herzlich bei Harika von Calluna für unseren neuen 
Aufwärm-/ Ersatz Trikots – der Ausflug im Sommer 2023 in die beste Eisdiele 
Lüneburgs steht bereits jetzt fest! 
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Des Weiteren geht auch ein besonderer Dank an Orthmann Bodenbeläge für die 
schicken Pullover, die nicht nur beim Handball zum Einsatz kommen, sondern auch 
bei allen Spielerinnen sehr oft privat.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In unserer Vereinsfarbe Orange erstrahlen wir nun in unseren Trainingsanzügen, die 
wir dem ortsansässigen Landwirtschaftlichem Lohnunternehmen Wiegels zu 
verdanken haben!  
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Last but not Least, sind wir Dank der Strandmuschel Sylt auch bestens für die 
ungemütlichen, nassen und kalten Tage ausgestattet und bedanken uns hierfür sehr! 
Auch hier gibt es bereits Überlegungen im Sommer 2023 einen Mannschaftsausflug 
nach Sylt zu machen.  

 

 

 

Männliche B-Jugend  

 

Unsere männliche B- Jugend kann aufgrund zu weniger Spieler momentan leider nicht 
am Punktspielbetrieb teilnehmen. Anfängliche Versuche für die Jungs eine 
Spielgemeinschaft in Kooperation mit anderen Vereinen zu organisieren sind leider 
aus verschiedenen Gründen schiefgelaufen.  

Derzeit wird mittwochs mit den übrig gebliebenen 6 Jungs mehr oder weniger noch 
trainiert und versucht die Motivation für das Handball spielen hoch zu halten.  

Es gibt bereits Gespräche inwiefern in der kommenden Saison 2023/24 weiter 
verfahren werden könnte, so dass die Jungs möglicherweise wieder ihre Einsätze in 
Punktspielen bekommen. Das Trainerteam bestehend aus Janina Knöfel, Henrik 
Huchthausen, Benjamin Jäger und Johanna Köster ist hoch motiviert wieder Fahrt in 
Richtung Spielbetrieb aufzunehmen und ist zuversichtlich eine Lösung zu finden.  
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Männliche C-Jugend  

 

Das ist nun das erste Jahr gewesen, in dem wir uns als Mannschaft der ehemaligen 
mD-Jugend von ein paar Mitspielern trennen mussten, da einige Spieler hoch in die 
mC gehen mussten und andere noch zu jung waren, um mit in die mC aufzurücken.  

Doch mit einigen ‚alte Hasen‘ der mC sind wir in die Saison gestartet. Anfangs gab es 
noch leichte Probleme, die sich aber im Laufe der Zeit geklärt haben. Unsere Vorrunde 
war alles andere als gut. Alle Spiele haben wir teils deutlich verloren, doch es war in 
jedem Spiel ein stärkerer Teamgeist zu sehen.  

Es wurde während der Trainingszeiten oft gemeckert, dass es zu anstrengend sei. 
Doch die harte Arbeit hat sich gelohnt. Unser erstes Hauptrundenspiel haben wir er-
folgreich gewonnen und wollen an diesen Erfolg weiter anknüpfen, um diese Saison 
erfolgreich abzuschließen. Zudem sieht man wie sich die einzelnen Spieler weiterent-
wickeln, privat somit auch als Spieler auf dem Spielfeld (Beispiel: Wie aus, ich versuch 
mal aus 12 Metern in den Block zu werfen, jetzt welche geworden sind, die zumindest 
schon mal dran denken, bei 9 Metern über dem Block zu springen und versuchen den 
Ball im Tor unterzubringen). 

Zudem kann ich aus Trainersicht noch ergänzen: Auch wenn es oft Theater wegen 
der SpielerPlus-App gibt, dass es uns Spaß macht und freut, wie sich die Mannschaft 
weiterentwickelt hat. 

 
Andre Britze 
Trainer Handball 
 
 

Handball männlichen B- Jugend 

 

Unsere männliche B- Jugend kann aufgrund zu weniger Spieler momentan leider nicht 
am Punktspielbetrieb teilnehmen. Anfängliche Versuche für die Jungs, eine Spielge-
meinschaft in Kooperation mit anderen Vereinen zu organisieren, sind leider aus ver-
schiedenen Gründen schiefgelaufen.  

Derzeit wird mittwochs mit den übrig gebliebenen sechs Jungs mehr oder weniger 
noch trainiert und versucht, die Motivation für das Handballspielen hoch zu halten.  

Es gibt bereits Gespräche inwiefern in der kommenden Saison 2023/24 weiter verfah-
ren werden könnte, so dass die Jungs möglicherweise wieder ihre Einsätze in Punkt-
spielen bekommen.  

Das Trainerteam bestehend aus Janina Knöfel, Henrik Huchthausen, Benjamin Jäger 
und Johanna Köster ist hoch motiviert wieder Fahrt in Richtung Spielbetrieb aufzu-
nehmen und ist zuversichtlich eine Lösung zu finden.  

 
Johanna Köster   
Trainerin Handball 
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Handball Minis und Superminis 

 
Nach einer anfänglichen Durststrecke, in der ich nach den Sommerferien mit nur 
sechs Kindern in der Sporthalle stand, haben wir nun ordentlich Zuwachs erhalten. 
Zurzeit tummeln sich 30 Kinder montags in der Halle und üben mit Begeisterung Fan-
gen, Werfen und Abwehrübungen. Interessant finde ich dabei immer, dass von diesen 
30 Kindern 26 Torwart sein wollen. 

Unser erstes Turnier nach der langen Pause hatten wir erfreulicherweise bei uns zu 
Hause, unser Nikolausturnier. 18 Mannschaften kamen über den Tag verteilt, um 
Handball zu spielen, aber auch um zu toben, zu essen und vor allem, um den Nikolaus 
zu treffen. Trotz der langen Pause haben die Kinder toll gespielt und sich super ge-
schlagen. 

Am 26.02. haben wir schon unser nächstes Turnier in Eyendorf und auch im März und 
April stehen Turniere an. Im Mai geht dann der älteste Jahrgang, die 2014er, in die 
gemischte E-Jugend, die wir dann nach zweijähriger Pause wieder aufleben lassen 
können. 

Es ist schön zu sehen, dass sehr viele Superminis (5 und 6 Jahre alt) dabei sind und 
auch dabeibleiben. Den Kleinsten beim Handballspielen zuzusehen ist einfach nur 
drollig und wunderbar. 

 

Schaut gerne mal bei uns vorbei, mit Kind oder Enkel oder gerne auch zum Unterstüt-
zen, ich würde mich freuen. 

 

Sabrina Kumm 
Trainerin 

 

 

Schiedsrichter 

 

In der Saison 2022/2023 sind drei Handball-Mannschaften auf Regionsebene zum 
Spielbetrieb gemeldet. Hieraus resultiert ein Schiedsrichtersoll von fünf 
Schiedsrichtern für unseren Verein.  

Wir freuen uns sehr, dass unser Kader derzeit sogar aus insgesamt 16 Schiedsrichter 
besteht, die das anspruchsvolle Ehrenamt für die Handballabteilung ausführen. 
Hiervon haben acht Schiedsrichter Ihre Lizenz durch eine Weiterbildung um zwei Jahre 
verlängert. Besonders hervorzuheben sind unsere sieben neuen Schiedsrichter, die 
durch eine umfangreiche Grundausbildung bzw. durch einen Crash-Kurs eine neue 
bzw. erneute Lizenz erworben haben.  

Ferner freuen wir uns, dass unser Herrentrainer Rainer nicht nur der 
Herrenmannschaft zur Seite steht, sondern auch unser Schiedsrichter-Team durch 
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seine Rückkehr zum TSV Auetal verstärkt. Es ist wahrlich nicht selbstverständlich, so 
viele Sportler für dieses Ehrenamt begeistern zu können, aber dazu später mehr. 

Bis Ende Januar wurden bereits 12 Spiele durch unsere Gespanne geleitet. Hier stand 
vor allem die Integrierung und Sicherheitsgewinnung der neuen Schiedsrichter im 
Vordergrund. So wurden die Gespanne entsprechend mit einem erfahrenen und einem 
neuen, weniger erfahrenen Schiedsrichter gebildet.  

Bis zum Saisonende werden unsere Schiedsrichter weitere 11 Spiele leiten. Auch hier 
wollen wir weiterhin auf eine gute Anleitung und Förderung der neuen, weniger 
erfahrenen Schiedsrichter achtgeben, umso jedem die Möglichkeit zur stetigen 
Weiterentwicklung zu geben. 

Aufgrund unsers großen Kaders konnten wir bisher nicht nur unsere zugeteilten Spiele 
leiten, sondern auch bei anderen Vereinen, die aktuell eher einen Rückgang der 
Schiedsrichter zu verzeichnen haben, aushelfen und weitere Spiele für diese 
übernehmen.  

Das Amt des Schiedsrichterwartes wird aktuell von Nadine Golz mit Unterstützung von 
Dorit Arias und Nico Standhart geleitet.  

Dank unseres Sponsors Marc Radinsky aus Wulfsen (Versicherungsmakler) konnten 
wir unsere Schiedsrichter im Dezember mit neuen Trikots ausstatten. 

Hierzu nachgelagert noch ein Aufruf an alle beteiligten Sportler, Offizielle, Eltern und 
Zuschauer. Auch im Handball, wie in vielen anderen Sportarten auch, ist zu erkennen, 
dass der Respekt und die Anerkennung gegenüber den ehrenamtlich agierenden 
Schiedsrichtern abnehmen. Wenn schon bei Spielen der jüngeren Jugendklassen ein 
sehr kritischer, wenn nicht zum Teil aggressiver Umgangston gegenüber den 
Schiedsrichtern angeschlagen wird, dann ist das allenfalls unsportlich und wird nicht 
zur Motivation der Schiedsrichter beitragen, dieses Ehrenamt weiter auszuführen. 
Verunsicherung ist hier sicher der falsche Weg. Hier sollten wir als TSV Auetal als 
gutes Beispiel im Sinne eines fairen Sportsgeists voran gehen und allen beteiligten 
Sportsleuten inklusive der Schiedsrichter respektvoll entgegentreten.    

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dorit Arias    Beate Keßler-Mencke 
Abteilungsleiterin Handball  Abteilungsleiterin Handball 
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Karate 

 
Im Jahr 2022 konnte die Karate-Abteilung drei wichtige Meilensteine verzeichnen: Der 
erste war die Registierung unseres Vereins beim Deutschen Karateverband (DKV), 
dem offziellen Fachverband für Karate in Deutschland. Damit dürfen unsere Karateka 
bundesweit an DKV-Lehrgängen und Wettkämpfen teilnehmen und die beim TSV ab-
genommenen Gürtelprüfungen sind weltweit gültig.  

Eben diese Gürtelprüfungen waren der nächste wichtige Meilenstein, denn unser Ab-
teilungsleiter Martin Goller konnte 2022 in seiner Funktion als DKV-Prüfer erstmals 
unter dem Dach des TSV Auetal Karate-Sportler zu einer neuen Gürtelfarbe graduie-
ren. 

Der dritte Meilenstein war die Beschaffung von Kampfsportmatten. Diese 4cm dicken 
und 1mx1m großen Schaumstoff-Matten werden auf dem Fußboden zusammengelegt 
und ermöglichen das Üben von Wurf- und Falltechniken, die ein Teil unseres Karates 
sind. 

Erfreulich ist die konstante Anzahl von Kindern im Mittwochstraining und ebenso die 
Tatsache, dass wir bereits einige der Kinder aufgrund ihres Fortschritts in die Erwach-
senen-Gruppe aufnehmen konnten. Damit ist auch die Erwachsenen-Gruppe ange-
wachsen, aber sie hat natürlich immer noch Platz für Neu- und Wiedereinsteiger. 

 
 

 

 
Martin Goller 
Abteilungsleiter Karate 
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Tischtennis 
 
Die Saison 2021/22 wurde in der Tischtennisabteilung mit drei am Punktspielbetrieb 
teilnehmenden Mannschaften bestritten. Aufgrund der Coronawelle im Herbst/Winter 
wurde die Saison nur mit einer Halbserie bestritten. 

 

Die 1. Herrenmannschaft startete in der Bezirksklasse. Coronabedingt konnte unsere 
Nummer 1 Istvan Varszegi nur an vier Spielen teilnehmen. Dennoch konnte die Mann-
schaft erstaunlich gut mithalten. Letztendlich reichte es mit 8:12 Punkten allerdings 
doch nur zu Rang 8. Dadurch war ein Relegationsspiel um den Klassenerhalt notwen-
dig. Dieses ging verloren und bedeutete den Abstieg in die Kreisliga.  

Die 2. Herrenmannschaft hatte die ganze Saison über mit mehreren Spielerausfällen 
zu kämpfen und musste somit nahezu dauerhaft mit Ersatz antreten. Daher sprang 
am Ende in der 1. Kreisklasse nur der 10. Rang heraus.  

Für die 3. Herrenmannschaft lief es dagegen in der 2. Kreisklasse Ost deutlich besser 
und am Ende wurde sogar die Vizemeisterschaft hinter MTV Scharmbeck 2 errungen.  

 

Durch den Abgang von vier Spielern (und einem Zugang), konnten wir für die laufende 
Saison nur noch zwei Herrenmannschaften melden. Da wir nun zwei weitere Zugänge 
zu verzeichnen haben und auch ein langzeitverletzter Spieler wieder zur Verfügung 
steht, hat sich die Personalsituation entspannt.    

 

Die 1. Herrenmannschaft steht in der relativ ausgeglichenen, spielstarken Kreisliga 
nach der Hinrunde auf dem 7. Platz und zumindest der Klassenerhalt ist das Ziel.  

Für die 2. Herrenmannschaft läuft es etwas besser. Mit 9:9 Punkten liegt das Team 
auf Rang 6 der 2. Kreisklasse. Es gab viele enge, spannende Spiele und es wären 
durchaus 4-6 Punkte mehr drin gewesen, da drei Spiele denkbar knapp mit jeweils 5:7 
verloren wurden. Im Pokalwettbewerb wurde immerhin das Viertelfinale erreicht. Nach 
den Spielen wird auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

 

Im Sommer hatten wir zudem viel Spaß bei einem kleinen Boule-Event an der Auetal-
halle mit einem anschließenden, gemütlichen Grillen.  

Die Spielgemeinschaft mit den Herren des MTV Salzhausen ist weiterhin ein echter 
Gewinn für die Tischtennisgemeinschaft.  

Das Kinder- und Jugendtraining läuft weiterhin jeden Dienstag (16:30-18:00 Uhr) mit 
Steffi Martin. Die Zahl der teilnehmenden Kinder hat sich im Moment auf 5-6 einge-
pendelt, es sind zurzeit also noch Kapazitäten frei. Die derzeitigen Kinder sind zwi-
schen 9 und 13 Jahre alt. Im Februar ist ein Besuch der Tischtennis-Kinder aus Vier-
höfen geplant. Die Kinder freuen sich schon auf ein kleines Spaßturnier. 
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Um das Kinder- und Jugendtischtennis weiterzuführen und eventuell weiter aufzu-
bauen, sind wir auf der Suche nach einem Trainer / einer Trainerin. Henning Bahn 
(Eyendorf) hat vor einem halben Jahr aufgehört und ist auch weiterhin leider nicht 
verfügbar. 

 

Ausblick 

 

Wir hoffen, die Tischtennisabteilung auch in der kommenden Saison in den umliegen-
den Gemeinden, im Landkreis erfolgreich vertreten zu können. Wenn sich noch zwei 
weitere Spieler finden bzw. reaktivieren ließen, dann könnten wir wieder eine dritte 
Mannschaft melden, zumal ab der nächsten Saison in der Kreisliga nur noch mit 4er-
Mannschaften gespielt wird.  

 

Ebenso freuen wir uns weiterhin auf jeden Auetaler, der einmal Lust verspürt, den 
Tischtennisschläger (ggf. mal unter gesundheitlichen Aspekten) in die Hand zu neh-
men. Schließlich sind wir eine der wenigen Sportarten, die fast überall gespielt wird 
(egal, ob auf dem Schulhof, im Schwimmbad oder auf der Terrasse) und in jedem 
Alter betrieben werden kann. Und wahrscheinlich hat nahezu jede/r von Euch schon 
mal einen Schläger in der Hand gehabt. Dafür stehen uns montags die Halle in Salz-
hausen und Freitags die Auetalhalle zur Verfügung.  

 

In diesem Sinne, wir freuen uns auf Euch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Matthias Wolter        Stefan Brink 

Abteilungsleiter Tischtennis    Abteilungsleiter Tischtennis 
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Trampolin 

 
In der Trampolinabteilung trainieren zurzeit zwei Gruppen. Dienstags und freitags 
treffen sich 25 Jungs und Mädels in der Wettkampfgruppe. Mittwochs trainieren unsere 
Kleinen. 20 Mädels und Jungs zwischen 4 und 10 Jahre machen gemeinsam die Halle 
unsicher. 

Nach zwei Jahren Corona-Pause fand für die Trampoliner endlich wieder ein 
Wettkampf statt. Mit sieben Aktiven fuhren wir zu den Bezirksmeisterschaften nach 
Marschacht. 

Bei den Schülerinnen E erreichte Mirea den 6. Platz. Im nächsten Jahrgang Schüler/in-
nen D war der TSV Auetal mit drei Turnerinnen vertreten. Alle drei turnten einen sehr 
guten Vorkampf und erreichten das Finale. Larissa erreichte den 6. Platz. Sylvie zeigt 
die beste Finalübung in dieser Altersklasse und durfte sich über die Goldmedaille 
freuen, dicht gefolgt von Elisa auf dem 2. Platz.  

Sarah verpasste in der Altersklasse 2009/2008 nur knapp das Treppchen auf dem 4. 
Platz.  

Bei den Schüler*innen B erreichte Isabel den 9. Platz. Thea erturnte sich bei einer 
starken Konkurrenz einen sehr guten 3. Platz. 
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Im Oktober gingen wir mit 17 Aktiven bei dem Bezirkspokalwettkampf bei uns in der 
Halle an den Start. 

Um 10:30 Uhr begann der Wettkampftag mit den Einsteigern, wo unsere Jüngsten 
zeigen konnten, was sie gelernt haben. 

In der Klasse Jugend F zeigte Talea die beste Finalübung und durfte sich über die 
Goldmedaille freuen, dicht gefolgt von Anni und Martje, die sich den zweiten Platz 
teilten. Knapp das Treppchen verpasst hat Emily, die einen tollen 4. Platz erreichte. 
Lucy kam auf Platz 6. 

In der nächstälteren Klasse Schüler/innen E erturnte Tessa sich die Silbermedaille. 
Jessica kam auf Platz 4. 

Bei den Schülerinnen D ging die Goldmedaille an Elisa, dicht gefolgt von Sophie auf 
Platz 2. 

 

Ab Mittag turnten dann parallel die Aktiven des Rahmenwettkampfes und der 
Pokalklasse. 

In der Altersklasse Schüler*innen E verpasste Jill nur knapp das Treppchen auf Platz 
4. Mina erreichte hier den 8. Platz. 

Bei den Jungs Schüler D zeigte Michel die beste Leistung und wurde mit der 
Goldmedaille belohnt. Bei den Mädels der gleichen Altersklasse erturnte sich Larissa 
die Bronzemedaille. 
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Im Pokalwettkampf wurde es dann nochmal richtig spannend und unsere Aktiven 
mussten sich gegen eine harte Konkurrenz aus den anderen Vereinen durchsetzen - 
und das haben die Mädels erfolgreich gemeistert. 

In der Pokalklasse Schüler*innen D setzte Sylvie sich gegen die Konkurrenz durch, 
und erreichte den 1. Platz. In der Altersklasse Schüler*innen C durfte sich Sarah eben-
falls über die Goldmedaille freuen. 

Bei den Schüler*innen B zeigten Thea und Isabel super Leistungen im Finale. Thea 
wurde mit der Silbermedaille belohnt, gefolgt von Isabel auf dem 3. Platz. 

Insgesamt war es ein erfolgreicher Wettkampf. Alle unsere Turner*innen kamen in ih-
ren Altersklassen in das Finale und konnten dort nochmal zeigen, was sie sich im Trai-
ning erarbeitet haben. 

 
Nach dem die anderen Vereine abgereist waren, läuteten wir den Abend mit Pizza und 
‚Auetal-Kuchen‘ ein. Anschließend haben die Kinder die Geräte und die Halle unsicher 
gemacht, bis sie müde auf die Matten gefallen sind. Wie es schon Tradition bei uns ist, 
haben wir nach dem Wettkampf in der Halle übernachtet. 
 

 
Wie im letzten Jahr haben wir das Jahr wieder mit unserer Weihnachtsfeier ausklingen 
lassen. Am 1. Adventswochenende trafen wir uns gemeinsam in der Halle zum Baum 
schmücken, Aktionen auf und neben dem Gerät und unserer Nachtwanderung mit Fa-
ckeln und Laternen. 
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In diesem Jahr steht für uns einiges auf dem Programm. Im Februar findet die Bezirks-
doppelminimeisterschaften statt, bei dem sich fünf unserer Mädels zusätzlich für die 
Deutschen Meisterschaften qualifizieren wollen. 

Im März wollen wir dann zu den Deutschen Meisterschaften im Doppelminitrampolin 
fahren. 

Im Mai findet nach der Coronapause, wieder das niedersächsische Turnfest in Olden-
burg statt. Hier stehen wir grade in der Organisation und Planung. 

Im Laufe des Jahres finden dann noch der Bezirkspokalwettkampf und die Synchron-
meisterschaften statt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sarah Karberg 

Abteilungsleiterin Trampolin 
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Tanzen 

 
Die Powertänzer haben sich im Jahr 2022 über reichlich Zuwachs gefreut.  

Insbesondere die Kindergruppen sind sehr beliebt, so dass sich unsere Trainerin Anni 
Unterstützung gesucht hat. Wir danken Melli für die Unterstützung als neue Co-
Trainerin! Für die Tanzzwerge (mittwochs 16:30-17:15) suchen wir allerdings eine 
weitere Co-Trainerin. Bei Interesse meldet euch gerne direkt bei Anni. 

Für die Powertänzer standen im vergangenen Jahr wieder einige lokale Auftritte an. 
So waren wir unter anderem bei den Schützenfesten in Salzhausen und Garstedt zu 
Gast. Auch beim Sommerfest von Edeka Meyer in Garstedt hatten die Powertänzer 
einen Auftritt – aufgrund der Sommerferien allerdings mit einer kleineren Gruppe. 
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Für 2023 ist einiges geplant. Im Januar steht unsere Weihnachtsfeier an. Im Mai geht 
es für uns zum Turnfest nach Oldenburg und im Winter ist eine Weihnachtstanzshow 
geplant. 

 

Auch das Kinderballett ist weiterhin 
sehr beliebt. Im Dezember gab es 
zwei Veranstaltungen. Zum einen 
ging es für die Ballettkinder wieder in 
das Senioren- und Pflegeheim 
Heidmarkhof in Salzhausen. 

Hier führten sie eine Ballettshow für 
die Bewohner*innen auf. Insgesamt 
13 Kinder waren dabei und haben ein 
abwechslungsreiches Programm 
dargeboten. Bei der ‚Schneeball‘-
Schlacht haben auch die 
Bewohner*innen fleißig mitgemacht.  

 

Als Dankeschön gab es für die Ballettkinder jeweils ein bunt bepacktes Tütchen. Wir 
danken für den tollen Empfang und kommen im nächsten Jahr sehr gerne wieder! 

 

Einen Tag später fand dann die Weihnachtstanzshow der Ballettkinder für die Familien 
und Freunde statt. Beide Gruppen haben die Zuschauer*innen jeweils eine Stunde 
lang mit vielen unterschiedlichen Tanzeinlagen begeistert. Vom klassischen Ballett an 
der Stange bis hin zum modernen Flashmob haben Marina und die Kinder ein buntes 
Programm vorbereitet. Beim Hula-Hoop und der ‚Schneeball‘-Schlacht durften dann 
die Eltern und Geschwister mit ran.  

Insgesamt war es ein äußerst gelungener Jahresabschluss! 

 

 

Julia Finsel 
Abteilungsleiterin Tanzen 
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Volleyball 

 
Die TSV Auetal-Volleyballer hatten wieder viel Spaß miteinander. 
 

Volleyball Jugend 
 
Unsere Kleinsten Volleyballer*innen trainieren fleißig mit Mona freitags von 16:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr in der Schulsporthalle der Grundschule Garstedt. Im Sommer wurde das 
Training an manchen Tagen auch auf den Beachplatz verlegt. So konnte auch die 
Bewegung im Sand getestet werden. 

Mittlerweile sind bis zu 20 SpielerInnen regelmäßig beim Training dabei! Gemeinsam 
trainieren die sechs- bis elfjährigen den Umgang mit dem Volleyball. Die 
Grundtechniken konnten bereits von vielen SpielerInnen eingeübt werden, so dass 
weiter darauf aufgebaut werden kann.  

Neben dem Trainieren der Volleyballtechniken, sind auch Spiele zur Ballgewöhnung 
und Schnelligkeit Teil des Trainings. Ein sicherer Umgang mit dem Ball bildet die 
Grundlage für ein gelingendes Volleyballspiel. Auch das abgewandelte Spiel 
‚Brennball‘ wird sehr gerne gespielt. Dabei schlägt eine Mannschaft den Ball auf und 
läuft, die andere sammelt den Ball schnellstmöglich ein. Fleißig werden dabei Punkte 
für die eigene Mannschaft gesammelt.  

Im Dezember gab es wieder eine kleine Weihnachtfeier, bei der gespielt und gebastelt 
wurde. Viele selbstgebackene Kekse wurden mitgebracht, sodass es ein Keksbuffet 
für alle gab! 
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Volleyball Damen 
 
Unser Damenteam trainiert mit Knuth dienstags von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr und frei-
tags von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr in der Auetalhalle und spielt in der Bezirksklasse 5 
Bremen/Lüneburg (Frauen).  

Der Kader besteht aus 16 Spielerinnen im Alter zwischen 16 und 41 Jahren. Ein har-
monisches Team und eine gute Mischung aus alten Hasen und Nachwuchsspielerin-
nen. Wir behaupten uns im oberen Klassenbereich und stehen zurzeit auf Platz 2. In 
dieser Saison haben wir fünf schwächere, zwei mittlere und einen starken Gegner. 
Jedes Spiel ist aber trotzdem immer wieder eine Herausforderung, da die Nachwuchs-
spielerinnen mehr und mehr eingesetzt werden. 

Unser Trainingslager ist in diesem Jahr wieder in Cuxhaven geplant. Voller Vorfreude 
schauen wir auf die letzten Spieltage der Saison 2022/2023 und auf das was vor uns 
liegt. 

 

 

 

Hinten, von links: Esra Sadovic, Julia Weber, Franzi Schacht, Miri Behrens, Pia Bartke, 
Tessa Stelling, Lea Müller, Riki Redlbacher, Knuth Lorenzen 

Vorne, von links: Julina Kock, Mona Carstens, Cora Bartke, Fenja Witt, Steffi Richter. 

Auf dem Foto fehlen: Lena Marten, Liske Ritter, Meitje Ritter 
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Bilder aus dem Trainingsbetrieb 
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Volleyball Herren 

 

Was für ein Auftakt! 

Personell verstärkt und mit richtig Bock auf Punktspiele sind unsere Volleyball-Herren 
mit Trainerin Gabi Brunotte in der Bezirksliga in die Saison 2022/2023 gestartet.  

Die ersten fünf Spiele wurden souverän gewonnen und jeweils 3 Punkte mit nach 
Hause genommen. Die Siegesserie ging weiter mit einem 3:2 gegen Stade und einem 
3:0 gegen Winsen.  

Am letzten Spieltag vor der Weihnachtspause hatte unsere Mannschaft den TSV Stelle 
und MTV Tostedt in der Auetalhalle zu Gast. Bei vollen Zuschauerrängen und einem 
kräftezehrenden Fünf-Satz-Spiel und 3:2 Sieg gegen den TSV Stelle stand mit Tostedt 
ein weiterer starker Gegner bereit.  

Es folgte ein Volleyballkrimi bei dem wir uns leider trotz maximaler Motivation und 
Kampfgeist am Ende mit 2:3 geschlagen geben mussten. Immerhin konnten wir 
Tostedt einen Punkt abnehmen und verbrachten die Winterpause auf dem 1. Platz der 
Liga.  

Die Rückrunde begann am 14.01.2023 direkt mit dem Rückspiel und einem 3:1 Sieg 
gegen den TSV Stelle.  
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Am 18.02.2023 trafen dann an einem Heimspieltag die aktuellen Top-Mannschaften 
aufeinander, die zu diesem Zeitpunkt noch alle die Möglichkeit zum Aufstieg hatten. 
Diesmal gegen den MTV Stade und die SVG Lüneburg IV. Damit standen sich die 
Mannschaften der ersten drei Tabellenplätze gegenüber. Unsere hochkonzentrierten 
Jungs gingen in den ersten beiden Sätzen klar dominierend mit 2:0 in Führung, aller-
dings wurde Stade stärker und glich in den folgenden beiden Sätzen aus. Aber der 
Kampfgeist zeigte sich erneut, so dass wir gegen Stade hart umkämpft mit 3:2 gewin-
nen konnten.  

Das zweite Spiel gegen die SVG Lüneburg startete genauso dominant mit gleicher 
Spielentwicklung. Allerdings waren die Kräfte im fünften Satz aufgebraucht, so dass 
wir uns mit 2:3 geschlagen geben mussten. Aber es wurde ein wichtiger Punkt gesi-
chert und der erste Tabellenplatz behauptet.  

Nach 10 Siegen aus 12 Spielen nehmen wir weiter Kurs auf die Landesliga.  

Wir trainieren Dienstag von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr und Freitag von 17:30 Uhr bis 
19:30 Uhr in der Auetalhalle. 

 

 

Hinten, von links: Leif Wollin, Tim Trieb, Jochen Homann, Tim Meyer, Oliver Detjen, 
Dennis Rother 

Vorne, von links: Dennis Ammann, Christian Meyer, Gabi Brunotte, Tim von Osten, 
Nico Nebe. 

Auf dem Foto fehlen: Joost Horstmann, Nikolas Boscheinen und Stefan Melzer   
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Unsere Mixed-Mannschaft 1 
 
Unsere Hobbygruppe 1 trainiert mit Gabi dienstags von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr in der 
Auetalhalle und spielt mit einer Frauen- und Männerauswahl aus den beiden Liga- 
Mannschaften in der A-Liga der Region Hohe Heide.  

Zurzeit steht unsere Mannschaft in der Tabelle auf Platz 4. 

 

 

Hinten, von links: Jochen Homann, Christian Meyer, Dennis Amman, Stefan Melzer.  

Vorne, von links: Dennis Rother, Gabi Brunotte, Fenja Witt. 

Auf dem Foto fehlen: Jana Hadler, Steffi Richter, Nico Nebe, Rainer Sablotny, Torsten 
Jessen. 

 

Unsere Mixed-Mannschaft 2 
 
Unsere zweite Hobbymannschaft trainiert mit Knuth dienstags von 18:30 Uhr bis 20:30 
Uhr und freitags von 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr in der Auetalhalle und spielt mit einer 
Frauen- und Männerauswahl aus den beiden Liga-Mannschaften in der A-Liga der Re-
gion Hohe Heide.  
 
Bisher wurden alle Spiele gewonnen, so dass wir den ersten Platz in der Tabelle be-
legen. 
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Hinten, von links: Tim Meyer, Tim Trieb, Franzi Schacht, Lea Müller, Oliver Detjen, 
Joost Horstmann, Knuth Lorenzen.  

Vorne, von links: Miriam Behrens, Mona Carstens.  

Auf dem Foto fehlen: Pia Bartke, Nikolas Boscheinen, Fedor Aschenbrenner, Marc 
Langenbeck, Leif Wollin 

 

1. NWVV  D-Cup beim TSV Auetal 
 
Am 11. Juni 2022 richteten wir unser erstes D-Cup Beachturniere für Männer aus. 

Auf unserer Drei-Feld-Beachanlage wurde mit 12 Mannschaften aus Niedersachsen 
bei sonnigem Wetter um die besten Platzierungen der Teams gekämpft. In vier Grup-
pen ging es in die Vorrunde und nach einer Mittagspause mit reichhaltigem Büfett, ging 
es in die Hauptrunde. Es waren spannende Spiele zu sehen, in denen um jeden Punkt 
gekämpft wurde. 

Der TSV Auetal war selbst mit vier Mannschaften am Start. Die Geschwister Tim und 
Silas Meyer belegten Platz 6, Dennis Ammann mit Christian Meyer Platz 7, Tim Trieb 
mit Leif Wollin Platz 8 und Joost Horstmann mit  Henrik Szczepaniak Platz 11. 

Das stark umkämpfte Finale zwischen Renke Boekhoff mit Max Siebler vom TSV 
Godshorn und den Geschwister Connor und Noah Landon vom TV Baden, wurde von 
den Geschwistern Landon mit 2:0 Sätzen und 21:13, 21:15 Punkten vor jubelnden Zu-
schauern gewonnen. 

Um 18.00 Uhr bei der Siegerehrung erhielt jedes Team eine süße Belohnung. 

Dank der fleißigen Helfer ein sehr gelungenes Turnier. 
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Beachturniere 
 
Die Auetaler Beacher mit Mona Carstens, Joost Horstmann, Miri Behrens, Tim Meyer., 
Pia Bartke, Franzi Schacht und zwei Gästen konnten ihr Können im Sand bei den 30. 
Mahrenholz Beachvolleyball Cup 2022 in Cuxhaven präsentieren.  

Gute Platzierungen wurden von allen Spielern erreicht. Das Duo Miri und Mona erzielte 
Platz 3.  
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Ein Highlight in 2022 war auch die Hochzeit von Mona und Marc mit dem Volleyball-
Spalier vor dem Winsener Rathaus… 
 

 
 

…und das Grillen und Boulen an der Bouleanlage  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Boulen auf der Auetaler Bouleanlage schmausten wir leckeres vom Grill, 
mitgebrachte Salate und köstlichen Nachtisch.  
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Volleys on Tour 
 
Unsere Volleyball-Wochenendtour brachte uns im September zur Tatort Hochburg 
nach Münster, Übernachtung und Frühstücksbuffet in der luxuriösen Jugendherberge 
direkt am Aasee inklusive. 

Am ersten Tag nach der Ankunft folgten wir Frau Möllenbaum auf einer Stadtführung 
und lauschten ihrer westfälischen Mundart. Neben zahlreichen leckeren Bierchen in 
den Münsteraner Lokalen schmausten wir Westfälisch im Töddenhoek und Italienisch 
im Aposto.  

Am zweiten Tag ging es in den Botanischen Garten, in dem wir auf eine nette junge 
Studentin trafen, die uns auch außergewöhnliche Pflanzen zeigte.  

Der dritte Tag war mit verschiedenen Gruppenspielen und Tretbootfahren auf dem Aa-
see gespickt. Die Gruppenspielergebnisse wurden im Strandbad singend mit viel Ap-
plaus und Biergenuss vorgetragen. 

Unsere diesjährige Wochenendtour bringt uns nach Zingst auf dem Darß. 

 

 

Die Auetaler Volleys können nicht nur Volleyball, auch Bosseln ist mit dabei.  

Am 21. Januar trafen sich die aktiven aus allen Gruppen in Toppenstedt zum Bosseln 
in der Lüneburger Heide. Von den diesjährigen Ausrichtern Jutta und Christian gab es 
zum Start die erste Stärkung und durch Lose wurden zwei Mannschaften ermittelt.  

Die mitgebrachten Wegverpflegungen waren in einem Bollerwagen verstaut und so 
ging es los, auf unserem Weg durch das wunderschöne Toppenstedter Umfeld. Sobald 
eine Wegkreuzung kam, wurde eine Rast empfohlen um Geist und Muskelkraft zu stär-
ken. Dazu gab es Getränke mit und ohne Alkohol sowie kleine Leckereien.  
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An speziellen Plätzen wurden beide Mannschaften in Wettkampfaufgaben auf ihr all-
gemeines Wissen und auf ihre sportliche Leistungsfähigkeiten getestet, um im An-
schluss die Mannschaftsbesten zu den neuen Kohltourbeauftragten (König und Köni-
gin) für 2024 ehren zu können.  

Unsere Bosseltour führte über Asphaltstraßen, Feld- und Pflastersteinwege, über An-
höhen und Senkungen und so kam es, dass eine Bosselkugel nach einem weiten Wurf 
auch mal zu ihrem Ursprungsort zurück rollte oder im angrenzenden Wassergraben 
verschwand. Mitgeführte Spezialgeräte und gute Ortungsfähigkeiten brachten die ver-
irrten Kugeln glücklicherweise immer wieder zu Vorschein. Wir bewältigten die Bossel-
tour mit Bravour denn es waren doch immerhin ca. vier Kilometer die wir hinter uns 
gelassen hatten.  
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Lustig und hungrig trafen wir im Gasthof Bleecken ein um unsere Akkus wieder aufzu-
laden. Nachdem die Wettkampfaufgaben unter strengen Bewertungsregeln gesichtet 
und ausgewertet waren, standen die neuen Kohltourbeauftragten für 2024 fest. Es 
wurden König Tim Trieb und Königin Franzi Schacht bejubelt. Wir wünschen den Bei-
den Majestäten viel Freude in ihrem Monarchen-Jahr.  

 

Weitere Events waren die Geburtstagsfeiern der Hobby-Spieler im Clubraum der Au-
etalhalle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Knuth Lorenzen 

Abteilungsleiter Volleyball 
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